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3oologifd)e Vorträge
oon ßeinrich 2Z5eber, Qberrealfchüler

S c r C ö ro c (felis les, L.)

S)er Cöroe, auch Cöb, ßeu und Ceorj
genannt, ifl der 2<önig der 2Büpe, und falls
die projektierte Semokratifierung der 2Selt
durchgeführt roerden follte, roird er fpäter der

Sräfident der 28üfte genannt roerden. Gr
gehört fonderbarerroeife 3ur Ôamilie der 2<ahen,

fängt aber trotjdem keine 2ïïâufe. Safür fängt
aber die 2Haus auch keine Cöroen. 3er Cöroe
ijt ein Äaub- und SSappentier. 2ils erfteres
findet man ihn in Kerpen, in 21frika und in
Indien, und als lehteres in der ßeraldik. 3m
©egenfahe 3U anderen, 3. 23. 3um Schroeine, ift
der Cöroe eigentlich kein nühliches Sier und

roird roahrfcheinlich deshalb der 2<önig der
Siere genannt. Ob er aber fpäter als
Sräfident oon größerem 3Iuhen fein roird, ift
fraglich. 3er Sichter fagt: ©efährlich ift's,
den Ceu 3U roecken", möglich aber noch
gefährlicher ifl's, den Ceu 3U necken. ®es-
roegen findet man geroöhnlich in STlenagerien
angefchlagen: Sie ßerrfchaften roerden
gebeten, dem Cöroen nicht auf den Schroan3 3U
treten." 3er Cöroe gibt keine 2Tlilch, dagegen
23ier. 3as berühmte Cöroenbräu dürfte
jedermann bekannt fein. 3er Cöroe ift ftark, braun
und großmütig. 23erfchiedene, allerdings un-
oerbürgte 2inekdoten fcheinen den Seroeis 3U

liefern, dal) der Cöroe auch dankbar fein kann.
3um Seifpiel diene jener 225üflenkönig in Süd-
roeft-2lfrika, dem ein Ceutnant den bekannten

3orn aus der îtatje 30g und der aus
(Erkenntlichkeit fämtliche Vordermänner des Ceut-
nants auffrafj, fo da|} er (der Ceutnant) 3um
Oberft befördert rourde 1 ©eroi(3 ein fchöner
Sug obfchon die Vordermänner eigentlich
fchlecht dabei roegkamen. 225arum der Cöroe

großmütig genannt roird, roeif} ich nicht, denn
roenn er hungrig ift, frifjt er fchroächere Siere
auf, gerade roie es die 2Renfchen 3U tun pflegen,

©ro&mütig ift er alfo nur, roenn er fatt
ift. ©r ift außerordentlich kräftig, und man
fagt, er könne einen Süffel daoontragen! ©r
hat fîarke 2<rallen und mit diefen faßt er feine
23eute. 3iefe Krallen roerden aber felbft auch
oft gefaßt und 3roar in ©old, um oon 2ïïe-
nageriebefihern und anderen ßerren an der
Clhrkette getragen 3U roerden. 2Ius dem Seile

mW mW -A. 1¦ - ^v _ xïHotel TIhieater q Konzerte Cafés
,Bodep Espanola f Spezlnl üeinrestnurnnt

34 Oberdorfstr. - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

JAIME BASERBA

Drucksachen aller Irl
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Telephon 101.31

Schöne Gartenwirtschaft. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. t>-' Neu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber. 1649

ZeUgtiaUS- _
"iener-Café fofa

str. 3i international Mobst,.
Gemütliches, bestrenommiertes Familien-Café 1651

Tägllcla Konzort I
Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.

Es empfiehlt sich höfl. P. Kumpel.

BASEL
lestaupui}} fCunßJhalle

Vornehmes Etablissement
Schönster Garten inmitten der Stadt

Täglich Künstler-Konzert
791 Ph. Plachner, Traiteur.

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. VsS-Vsll Uhr.

Konzerfhalle St. Klara
1692Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum Greifen" ~?asse

Basel
Altretiotmniertes Bierlohal

Prima Küche | ÄÄ/Ä I Gute Weine
1652 Besitzer: EMIL HUO

gumser's Meinstube
Beim allen Badischen Bahnhof, gegenüber der Mustermesse

SPEZIALITÄT: Markgraf lerweine
:: Feine Küchen-Spezialitäten ::

BERN
BUBENBERG"
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Beim Bahnhof Telephon 535
Inh.: MITTLER- STRAUB

Mel-Pension
Schueizerhous
am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannen Waldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-

und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
HÖH. empf. sich d. Besitzerin

famille Abderhalden.

PERSONAL
jeder Art findet man
am sichersten durch einInserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung"
in Zürich.

fôeoen Meppen
garantiert (id)er totrhenbe,
erprobte Scfjuppenpomaöe
(per Sopl 5r. 1.70). Sehr
beliebtes, guf. .ßaarnjaffer
mit "Pefrolgebalf alle i5aar=
hranhbeifen unb Schuppen
beilenb, per Slaîche Sr. 1 .70.
Cerîanb bishret per 9taa>
nabme b. Srau Trunner,
Äronbacf)=Äerisau.

Wild'sche Haarpflege u.

Wild'sche Haarwasser
empfehle ich bei 1742

Kahlköpfigkeit, Haarausfall, dünnem Haarwuchs
und Schuppenblldungen und zur Verstärkung
der Augenbrauen. Zu beziehen bei der

Erfinderin: Frau L. Wild, Bern, 4 Kramgasse 4.
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| Moderne Damen
i Herren-

Schuhe

I HOCH
ï au Dock" Bern,

Marktgasse 13.

1656

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

jj Restaurant Eintracht jj
Grosses Konzert- Lokal 1699

S Fertige Speisen zu bürgerlichen Preisen H

Stadt München
am Weinmarkt LUZERN neben Hotel Balance

¦ BS
¦

Grosse Terrasse nach dem See!
Original Bayrische und Wiener Küche

ST. GALLEN
DU NORD BrQhlrjasse 11

St. Gallen
Belrrullrjes, Im Heimatscbntzstll erbautes Bier- und Weinrestaurant

Spezialität: Burgunder- und St. magdalenerweine
Qute KUche - ff. Schützengartenbier, hell und dunkel

Jak. Llns-Stadler.

Suchst du Verbintiung In Statit und Land.
So mach' zunächst deine Ware bekannt,
Das beste hiezu wird sein In der Tat
Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

Heros-Sport-Cifiaretten
raucht jedermann mit Genass!

1798

Druckarbeiten
Preisen die Baakdrackerei IB AN Fü ET. ZÜRICH.

Zoologische Vorträge
von Keinrick Weber. Oberrealscbüler

Der Löwe (telis les, I..)

Der Löwe, aucn Löb. Leu unci Leon
genannt, ist cier Aönig cier Wüste, unci salis
ciie projektierte Demokratisierung cler Welt
durckgesükrt werden sollte, wircl er später 6er

Präsident 6er Wüste genannt werden. Er
gekört sonderbarerweise zur Samilie der Rahen.
sängt aber trotzdem keine Rläuse. Dasür sängt
aber die Maus aucb keine Löwen. Der Löwe
ist ein Raub- und Wappentier. AIs ersteres
findet man ibn In Persien, in Afrika und In

Inciien. un6 ais letzteres in 6er kzeraidik. Im
Gegensatze zu anderen, z. B. zum Scbweine. ist

der Löwe eigentlicb kein nühiicbes Tier und

wird wabrscbeinlicb desKalb der Rönig der
Tiere genannt. Ob er aber später ais
Präsident oon größerem Ruhen sein wird, ist

sraglicb. Der Dickter sagt: ..Gesäkrlick ist's.
den Leu zu wecken", möglick aber nock
gesäkriicker ist's, den Leu zu necken.
Deswegen sindet man gewökniick in Menagerien
angescklagen : Die tZerrscbosten werden
gebeten, dem Löwen nicbt ous den Sckwanz zu
treten." Der Löwe gibt keine Rlilcb. dagegen
Bier. Das berübmte Löwenbräu dürste
jedermann bekannt sein. Der Löwe ist stark, braun
und großmütig. Aerscbiedene. allerdings un-
verbürgte Anekdoten sckeinen den Beweis zu
liesern. daß der Löwe ouck dankbar sein kann.
5Zum Beispiel diene jener Wüstenkönig in Süd-
west-Asrika, dem ein Leutnant den dekannten

Dorn aus der Tatze zog und der ous Er-
kenntlickkelt sämtlicke Bordermänner des
Leutnants auffraß, so doß er (der Leutnant) zum
Oberst befördert wurcie I Gewiß ein scköner
5Zug obsckon 6ie Borciermänner eigentlick
sckleckt clabei wegkamen. Warum der Löwe
großmütig genannt wird, weiß ick nickt, denn
wenn er kungrlg Ist. srißt er sckwäckere Tiere
aus. gerade wie es die Alenscken zu tun psle-
gen. Großmütig ist er also nur. wenn er satt
Ist. Er ist außerordentlick kräftig, und man
sagt, er könne einen Büffel davontragen'. Er
kat starke Rrallen und mit diesen saßt er seine
Beute. Diese Rrallen werden aber selbst auck
ost g e saßt und zwar In Gold, um von Rle-
nageriebesihern und anderen kZerren an der
tUkrkette getragen zu werden. Aus dem Seile

in Züiiniot».

NàM vonvoräls"
5o>-vn»ti-»»»o nos 2ÜI-Ü0N 7 ?el«iinr,n tttt.z<

Xràeà-â ^xâ'^nz^ ^^^M^>>It icd b stsns

liZlliZtlcM- «ionsnvstks
8 3 mîornsîmnsi

lZeinütlieke», bestrenoinmlertvs ?s,inilien-àkk IW1

Trinis Wsins. - cZuts IZisrs. - Sssobsiäsiis i^rsiss.

Vornebmes établissement
Scnönstei' Lsnten inmitten rien àtsclt

?âgtict> Kunstien «onient
791 »ì t?isvknor, l'rsitsur.

Ml! e«lkè Nêtropole. Slizel
Künstlsr» rvon?srts dsr bsiisbtsn Kapells
f-rc>f. lvlgrtini. l'agi, v. 4-6 u. -/2S--/,11 Ubr.

Ilon-vrtksNsSt.Illsrs
(Isrs5trs55« 2, Kasel

Iszlîck zro55« Xonierte - Lr5tkls55ize?ruppen- u.
Zoeiîslitâten -^N5emble5 :: /nittsz- u. 6!>end->Í55en
leicbe Iaze5-Ksrte. Inkaber il.Ibàn^-V/âlcbi.

às/

8um5el-'5 îâein5sllbe
keim alis.i IZsclIsolien lZaiinkof, gegenüber cisr nlustermesse

8plî2?iai.II^I- /Nsrkgi-SNei-veine
sseine Kûcken-Soerisiitâten

Ql-cj.Oà^îsstsursnt L I-.otsl Qsi"ni
Lsîm Ssbnbot T'slopbon S3S

Inb.: lvH1"I-I_LN-S1-l-î^Uô

îcliviejieMii!
am Lurten bei Kern
lleuerdgutes tiaus :: lcutilcze
^.sse :: prSclttlc-e rtu58lctii
Lsriz ngtle Isnniznuglctunjzen

ctstier klii' penxlonars (lîulie-
unâ LrboIun!Z8decllli'ktljze)
xsn? de8oncler5 xeelxnst

Pensionspreise: 1494
S.S0 dis ?r. 7.30
slles IndkLrikken

Kilte Prospekte verlausen
tiSkl.empf.sIcti cl.IZesI^erln

Camille Kdäerkgiäen.

i-MllNt
jecler v^rt kinäet msn
am sickersten clurcb ein
Ir».îS«Ziir'L»,î in äer

8ài?st Waeiisli - Ieitiiii5"
NI zrlîinîvn.

Gegen ÄoMWoen
garantiert sicher wirkende,
erprobte Schuppenpomade
(per Tops Fr. 1.70). Sehr
beliebtes, gul. Haarwasser
mit Petrolgshalt, alle
Haarkrankheiten und Schuppen
heilend, per Flasche Fr. t .7Ü.
Versand diskret per
Nachnahme d. Frau Trunner,
Kronbach-àrisau.

smpksbis ieb bsi 1742

Ksklköpkigkelt.lksarsuskall, clünnem Hssrvvueks
uncl 8o>iuppenbiIciunAen uncl ziur Verstärkung
cler Augenbrauen. 2u bs^iskso bsi äsr ürkin-

äsriu: ffrau l.. VVilci, lZern, 4 Xr^mZasss 4.
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I IVIoclsk-ns IISMSN
V Herren-

LcziiuiiS
> »0LN

SU llovl«" Ks II,
ivlsrlctgasss 13.

IK5S

>: lZämsn-Xspsils :-:

Restaurant Lintraekt
lZro«»e» «ton-or«»I.oki», « » -z

Z I^sriigs Spsissn ?u bürgsriiobsn Dreisen ZZ

SM i/veinmsrkt i.U?iîNti neben liotel Sslsnce
-i » ?i

»

Lk'llLZL lei'i'aZZe nscli r!em Lee!
lli'igincll Lsul'iLcliiz unci uVienep tàktZ

vil ^Mv Vrlllilizz85e lt
St. Oatten

Se>iii«!>>l», Im uàzlîedàlll si>dzlilez vlsr- »Uli Wmàrziil
SpeilsIItZtî IZlli-gunkle?. un«I Si. Msgllslenei-vel,,«

Outo Kilobs - il. Sobüt^sngsrtsnbisr, bsil unci äuriicsl
â ^»k. I.In5-5tsc»,r.

à à/s /à// »s/s /6 à /s/
//v àsss/ss ^SSS/LMà" s/s às/»s/.

Ileroz-Zport-ciSlireNell
rliucàt jellerinllim mit lZenv»!

I7g8

vruvksrvoïîvn
k>ràn cli- v»»l,ck>r»«Il»»1 liSâH l°»«?. l0t»ic«.
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